
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Unternehmen in der Metall- und
Elektroindustrie sind gut aufgestellt.
Sie werden auch 2008 wieder
Spitzenrenditen einfahren. Dort wo
Aufträge zurückgehen, erfolgt dies,
weil Auslandsmärkte rückläufig sind.

Die beste Antwort darauf ist die
Stärkung der Binnennachfrage. 
Deutliche Entgelterhöhungen sind 
das beste Konjunkturprogramm. 
Sie fördern das zukünftige 
Wachstum und sichern Beschäftigung.

Wir brauchen jetzt deutliche, 
dauerhafte und strukturwirksame
Entgelterhöhungen!

Wir bleiben bei unserer Forderung
nach 8 Prozent mehr Geld!

Jetzt  Druck machen 
für 8 % mehr Geld

Aufruf zum Warnstreik am  6. November 2008
bei der ZF Lenksysteme Schwäbisch Gmünd
und zur großen Kundgebung um 9.30 Uhr vor der ZFLS im Schießtal.

Die Kolleginnen und Kollegen

• in der Nachtschicht beenden die Arbeit am Donnerstagmorgen
mindestens 2 Stunden früher,

• in Frühschicht und Normalschicht beginnt der Warnstreik ab 9 Uhr,

• in der Spätschicht beenden die Arbeit am Donnerstag mindestens
2 Stunden früher.

Busabfahrten zur Kundgebung im Schießtal ab 9.10 Uhr 
ab den Pforten Werk IV Lorcherstraße und Werk VII Gügling

... für Sicherheit ... für Gerechtigkeit ... für Familie
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